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Studierende im Hauptstudium bzw. Masterstudium beim Übergang ▪▪
in Wissenschaft und Wirtschaft
Berufserfahrene Akademiker und Akademikerinnen aus Wissen-▪▪
schaft, Wirtschaft, Verbänden und Verwaltungen als Mentoren und 
Mentorinnen
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Die Module
Thekla Mentoring Berufsorientierung setzt sich aus drei 
Modulen zusammen, die sich gegenseitig ergänzen.

Das Tandem
Die Zusammenarbeit zwischen Mentor/Mentorin und 
Mentee in einer gleichwertigen, nicht hierarchischen 
Beziehung

Die Seminare
Vermittlung von überfachlichen Schlüsselkompetenzen
 
Die Themenabende
zu berufsrelevanten Themen

eine Kooperation mit dem Career Service und der Zentralen Studienberatung
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Interesse

Als Mentee in Ihrer beruflichen Entwicklung von einem Mentor/einer ▪ ▪
Mentorin begleitet zu werden? 
Als Mentorin/Mentor einen Studierenden in seiner/ihrer beruflichen ▪ ▪
Entwicklung zu unterstützen? 



doppelter gewinn

Als Mentee erhalten Sie die Möglichkeit: 
Ihre persönlichen und beruflichen Fähigkeiten zu erkennen und wei-▪▪
terzuentwickeln
Arbeitsfelder für die eigene berufliche Entwicklung zu erproben▪▪
In einer geschützten, nicht-hierarchischen Beziehung Ideen für Ihre  ▪▪
eigene Karriere zu entwickeln und von den Erfahrungen Ihrer Mento-
rin/Ihres Mentors zu profitieren
Sich auf die Anforderungen im Berufsleben praxisnah vorzubereiten▪▪
Kontakte zu anderen Mentees, Mentoren und Mentorinnen zu knüpfen▪▪

Als Mentor und Mentorin haben Sie die Möglichkeit:
Ihre fachliche und methodische Arbeitsweise zu reflektieren ▪▪
Beratungskompetenzen zu erweitern▪▪
Impulse für die eigene Arbeit zu erhalten ▪▪
Ihren eigenen beruflichen Werdegang zu reflektieren▪▪
Ihr persönliches Netzwerk durch den Kontakt zu Mentoren und  ▪▪
Mentorinnen auszubauen

das programm

Mentoring ist ein erprobtes und wirksames Instrument der indi-
viduellen Nachwuchsförderung. Viele Unternehmen haben Men-
toring in die Personalentwicklung integriert. In einer one-to-
one Mentoring-Beziehung gibt eine berufserfahrene Person ihre 
Kenntnisse und Erfahrungen an eine jüngere, weniger erfahrene 
Mentee weiter. 

Absolventinnen und Absolventen, die hoch qualifiziert, kompe-
tent und engagiert sind, stoßen häufig beim Berufseinstieg und 
beim Zugang zu attraktiven Positionen auf strukturelle Barrieren. 
Hier setzt Thekla Mentoring Berufsorientierung in Wissenschaft 
und Wirtschaft an.

Den Mentees wird ein Mentor/eine Mentorin vermittelt, der/die 
gemeinsam mit ihr/ihm – schon vor Ende des Studiums – Fra-
gen zur Berufsorientierung, zum Berufseinstieg und zur Karrie-
regestaltung klärt. Persönliche Kontakte und Praxiserfahrung ge-
ben der beruflichen Karriere zusätzlichen Anschub.

die ziele

Übergänge Hochschule – Berufswelt transparent werden lassen▪▪
Berufsorientierung und Karrieregestaltung▪▪
praxisnah auf Anforderungen im Berufsleben vorbereiten▪▪
Vermittlung von überfachlichen Kompetenzen▪▪
Vereinbarkeit von Familie und Beruf thematisieren▪▪
Bildung eines Netzwerkes zwischen Mentoren,  ▪▪
Mentorinnen und Mentees

die gestaltung

Mentoring erlaubt vielfältige Formen der Begleitung und Un-
terstützung.

Kontinuierlicher fachlicher und überfachlicher Austausch  ▪▪
in Gesprächen
Begleitung in der Phase des Berufseinstiegs▪▪
Vermittlung beruflicher Kontakte▪▪

www.rub.de/thekla


